
Frühlingslicht
Bald ist es soweit:
Fr ü h l i n g s a n fa n g .
Wann genau es so-
weit ist, lässt sich auf
verschiedene Wei sen
bestimmen. As tro no -
mischer Frühlings an -
fang ist in diesem
Jahr am 20. März.
Da ist die erste Tag-und-Nacht-Gleiche des
Jahres. Der lichte Tag und die Nacht dau-
ern also gleich lange. Die Sonne überquert
an diesem Tag den Äquator, überall auf der
Welt geht sie genau im Osten auf. Ein be-
sonderer Moment.

Unabhängig von diesen wissenschaftli-
chen Gegebenheiten das, was wir Men-
schen spüren. Die ersten schönen
Son nenstunden locken uns nach draußen.
Meine Mutter sitzt auf dem Balkon. Zwar
in eine Decke gekuschelt, aber das Gesicht
dem Licht zugewandt. Ich gehe mit mei-
nem Hund in die Natur und versuche die
Frühlingsboten zu entdecken: aufsprin-
gende Knospen, erste Bärlauchblätter, der
Balztanz der Vögel.

Das Licht bringt den Frühling, und alle
lassen sich anstecken: Die Natur, die Tiere,
wir Menschen. Das Licht leuchtet uns und
ruft uns aus der Finsternis. Jeder Frühling
scheint wie ein Neuanfang.

»Im Anfang war das Wort, und das Wort
war bei Gott, und Gott war das Wort.« So
fängt das Johannesevangelium an. In
einem Kabarett hörte ich, dass das Wort
»Wort« eigentlich für alle Wörter stehe.
Man könne also einsetzen, was man wolle.
Licht beispielsweise:

»Im Anfang war das Licht, und das Licht
war bei Gott, und Gott war das Licht.«
Funktioniert. Das Kabarett hat gezeigt,
dass es mit »Betonmischmaschine« ir-
gendwie keinen vernünftigen Sinn macht
– lustig ist es trotzdem.

Gott versorgt uns mit dem, was wir brau-
chen. Er weiß es schon von Anfang an. Dies
bezieht sich nicht auf Dinge, die wir begeh-
ren oder kaufen könnten, sondern auf das,
was unser Leben reicher macht. Liebe, Ge-
meinschaft, das sind die ersten Worte, die
mir einfallen. Probieren Sie es doch mal
aus.

Was wünschen Sie sich für einen Neuan-
fang in diesem Frühling?

Pastorin Anne Schrader

Gebet
du hast alles geschaffen:
Uns und unsere Welt.
Wir sehnen uns nach so vielem.
Leuchte uns, 
dass wir sehen, was du uns schenkst.
Stärke uns, 
dass wir weitergeben, was wir von dir
erhalten.
Wir sehnen uns nach dir und deinem
Wort.
Dir sei Lob und Dank,
von Anfang zu Anfang,
bis in alle Ewigkeit.. Amen
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»Was ist denn fair?« – Weltgebetstag
von den Philippinen

»Was ist denn fair?« Direkt und unvermittelt
trifft uns diese Frage der Frauen von den Phi-
lippinen. Sie lädt uns ein zum Weltgebetstag
2017 – und zum Nachdenken über Gerechtig-
keit. In einem alters- und konfessionsgemisch-

ten Team haben über 20 Christinnen den
Gottesdienst dafür erarbeitet. Diese Gebete,
Lieder und Texte werden am 3. März 2017 rund
um den Globus wandern. Dann dreht sich in
Gemeinden in über 100 Ländern der Erde alles
um den Inselstaat in Südostasien.

Die gesamte Inselgruppe zeichnet sich durch
eine Vielfalt an Völkern, Kulturen und Spra-
chen aus. Trotz ihres Reichtums an natürlichen
Ressourcen und Bodenschätzen prägt eine
krasse soziale Ungleichheit die Philippinen. Die
meisten der rund 100 Millionen Einwohner
profitieren nicht vom wirtschaftlichen Wachs-
tum. Auf dem Land haben wenige Großgrund-

besitzer das Sagen, während die Masse der
Kleinbauern kein eigenes Land besitzt. Die
Wurzeln dieser Ungleichheit gehen zurück bis
in die 330-jährige spanische Kolonialzeit. Wer
sich heute für Menschenrechte, Umweltschutz,

Landreformen oder die Rechte der indigenen
Bevölkerung engagiert, lebt oft gefährlich.

Für alle christlichen Gemeinden in Einbeck
findet der Gottesdienst am 3. März um 19 Uhr
in der Marktkirche St. Jacobi statt. In Hullersen
findet der Gottesdienst am selben Tag um 18:30
Uhr im Hanns-Lilje-Gemeindehaus statt. 13
Frauen aller Konfessionen haben unter der Lei-
tung von Karin Augustin in mehreren Treffen
den Gottesdienst geplant und geprobt und
freuen sich auf viele Besucher. Im Anschluss an
den Gottesdienst besteht bei einem kleinen Im-
biss die Möglichkeit zum Gedankenaustausch
und sich Kennenlernen.

März – April 2017

Treu, still und 
beharrlich 

Dr. Uwe-Jens Salzer hat viele Jahr-
zehnte ehrenamtlich in der Kirche
Einbecks und im Kirchenkreis ge-
wirkt und gedient. Als Münster-
Mann hat er seine Kraft vor allem
in die Marien-Gemeinde gegeben
als Mitglied im Kirchenvorstand, als
ihr Vorsitzender. Er hat für Marien
gekämpft. Nicht laut, aber unge-
mein beharrlich. Um der Sache wil-
len ist er auch Ärger nicht aus dem
Weg gegangen. Ich mag das. Für
mich als Leiter des Kirchenkreises
konnte das manchmal anstrengend
sein. Aber ich habe seine Leiden-
schaft für die kleinste Gemeinde in
der Stadt immer respektiert. Und er
immer meine Aufgabe, das Ganze
zu sehen. So hat er am Ende mit uns
allen anerkennen können, dass Ma-
rien nur in einem größeren Zusam-
menhang Zukunft hat. 

Der Gottesdienst war ihm wich-
tig, ein treuer Gottesdienstbesucher
war er. Aber am hellsten war immer
sein Blick, wenn er im Nicolai-Chor
dort hinten unter den Männerstim-
men stand und sang – die alten und
die modernen Lieder – unter der
klaren Leitung seiner Frau.

Im Kirchenkreistag hat er über
viele Jahre die Geschicke des Kir-
chenkreises mit bestimmt und –
gestaltet, sachbezogen, zurück hal -
tend und eindeutig.

Seine Gesundheit hat ihm die
letzten Jahre schwer gemacht. Sein
Glaube und die Liebe seiner Frau
haben sich in schweren Tagen be-
währt. Bei Besuchen in der Uni-Kli-
nik in Göttingen vermittelte sich
mir seine Hoffnung, seine Zuver-
sicht, seine Kraft.

In unserer Erinnerung wird sein
Platz bei den Männern und Frauen
sein, die über lange Zeit ohne Ge-
habe und Eitelkeit der Kirche ge-
dient haben, treu und beharrlich

Heinz Behrends, Sup. i. R.

Seit einem Jahr ist die Kapelle in Kuven-
thal für Besucherinnen und Besucher
geöffnet. Und viele nutzen dieses
Angebot, drücken auf die Klinke,
gehen in den schönen schlich-
ten Kirchraum, genießen
für einige Minuten die
Stille.
In einem Festgottesdienst
am Sonntag, 12. März, um
10.45 Uhr wird nun durch Dia-
kon Jürgen Lojowsky aus dem
Fachdienst »Kirche im Tourismus«
der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
offiziell das Signet »Offene Kirche« verlie-
hen. Die offene Kapelle in Kuventhal wird

dann in die Internetkarten der Landeskir-
che aufgenommen. So kann zum Bei-

spiel bei einer Radtour ein Besuch
der Kapelle schon vor Fahrtantritt

eingeplant werden.
Pastor Daniel Konnerth

wird durch die Liturgie in
dem Gottesdienst führen

und die Predigt halten.
Die musikalische Gestaltung

liegt bei der Bläsergemeinschaft
Kuventhal-Einbeck unter der Lei-

tung von Kirchenmusikerin Susanne
Hahnheiser. Sie wird auch die Orgel

spielen. Als besondere Überraschung singt
der Familienchor.

Kapelle Kuventhal bekommt Signet
»Offene Kirche«

Einblick macht Ausblick:

Veranstaltungen 
und Konzerte
3. März, 18.30 Uhr: Kirche in Salzder-
helden, Musical »Mönsch Martin« mit
dem Kinderchor Einbeck unter der Lei-
tung von Kantorin Ulrike Hastedt. Ein-
tritt frei, Kollekte am Ausgang
4. März, 9.30 bis 15 Uhr: Münsterfloh-
markt am Hotel Panorama
11. und 12. März, jeweils 16 Uhr, Forum
der BBS Einbeck: Musical »Mönsch
Martin« mit dem Kinderchor Einbeck
unter der Leitung von Kantorin Ulrike
Hastedt. Eintritt frei, Kollekte am Aus-
gang
19. März, 17 Uhr, Münsterkirche:
»Peacelennon«, Live-Musik und Texte
zu John Lennon, Eintritt frei, Kollekte
am Ausgang
14. April, 15 Uhr, Münsterkirche: Musik
zur Todesstunde Jesu (Johannespas-
sion von Heinrich Schütz)
22. April, 9.30 bis 15 Uhr: Münster-
flohmarkt am Hotel Panorama
29. April,, 11 Uhr, Münsterkirche: Erste
Orgelmatinee im Jahr 2017 mit Isabelle
Grupe, Hannover
13. Mai, 11 Uhr: Orgelmatinee mit
Marek Stefanski, Krakau, Münsterkir-
che



Jeden Sonntag 11.30 Uhr (außer in den Ferien): Kindergottesdienst in der Münsterkirche | Jeden Freitag 18 Uhr: ökumenische Wochenschluss-
andacht in der Marktkirche | montags bis donnerstags 18 bis 18.05 Uhr: Abendgebet in der Marktkirche | mittwochs 18.30 Uhr: Andacht im
Bürgerspital | jeden letzten Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr: Andacht im Alloheim 
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Taufen
Lukas August Bode, Judith und Rike Henni-
ges, Emil Alexander Finke, August Reinert

Goldene Hochzeit
Hermann und Ursula Rohmeier, geb. Ruh-
nau, Erich und Christel Grunert, geb. Gal-
biers

Beerdigungen
Manfred Georgi (81), Karl-Heinz Wehe
(84), Gertrud Bittner, geb. Lehnert (85),

Natalia Faber, geb. Fokina (58), Gerda Her-
zig, geb. Hiegeist (94), Günter Kudlinski
(85), Walli Schröter, geb. Petrich (73), Eli-
sabeth Brandt, geb. Jüncke (91), Ursula Fi-
scher, geb. Euler (89),Ingeborg Sudhoff,
geb. Schoppe (87), Gerlinde Konietzny,
geb. Lerche (59), Dorothea Sölter, geb.
Heptner (79), Hans Thede (77), Friedrich
Schmidt (89), Elisabeth Mäser, geb. Dube

(79), Friedrich Kopp (77), Sigrid Wille geb.
Bloy (90), Marlies Kern, geb. Tiemann
(73), Henny Hesse, geb. Siefers (94),
Heinz Wiesensee (82), Adolf Börsing (83),
Werner Huchthausen (57), Lieselotte Gda-
wietz, geb. Jäger (91), Elsbeth Elbe, geb.
Langer (85), Edelruth Meier, geb. Pohl
(86), Dr. Uwe-Jens Salzer (79), Ursula
Rinne, geb. Jeep (92), Annegret Rose, geb.
Meyer (78), Brigitte Kobelt, geb. Helfsgott
(73), Hubertus Ziegeler (57), Rita Brucks,
geb. Tonnier (96), Paul Hoche (95)

Freud und Leid

Wir sind für Sie da
Ev.-luth. Kirchengemeinde Einbeck
www.kirche-einbeck.de

Pastorinnen und Pastoren
Pfarrbezirk 1: Pastor Daniel Konnerth, Lessing-
straße 13,  6869, daniel.konnerth@leine-sol-
ling.de
Pfarrbezirk 2: Pastorin Dr. Wiebke Köhler, Langer
Wall 16A,  5762, wiebke.koehler@leine-solling.de
Pfarrbezirk 3: Pastor Martin Giering, Gartenstraße
18,  971500, martin.giering@leine-solling.de
Pfarrbezirk 4: Pastorin Anne Schrader, Tiedexer
Tor 4, Tel. 3377, anne.schrader@leine-solling.de
Vikarin: Elisabeth Knötig, Martinigasse 1, 37154
Northeim,  05551-5739, k-e.schmidt@gmx.de

Pfarrbüro
Stiftplatz 9: Doris Gremmel und Petra Hänicke
(Mo./Mi./Do./Fr. 8-12 Uhr, Mi./Do. 15-18 Uhr), 
 72013, Fax 74089, doris.gremmel@leine-
solling.de u. petra.haenicke@leine-solling.de
Einbecker Tafel: Thomas Döhrel,  72013,
info@einbecker-tafel.de, Bankverbindung: Kirchen-
gemeinde Einbeck, IBAN DE04 2625 1425 0009
1010 07, BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck),
Stichwort »Einbecker Tafel«
Münsterflohmarkt: Infos im Pfarrbüro,  72013,
oder bei Christian Schulze,  7939410 

Kirchenmusik
Kantorin: Ulrike Hastedt, Fritz-Reuter-Str. 26, 
 925832, ulrike.hastedt@leine-solling.de
Kirchenmusikerin: Susanne Hahnheiser, Ma-
schenstraße 27,  7995150, susanne.hahnhei-
ser@gmx.de
Kirchenmusikerin: Bettina Scherer, Waldstraße 2,
 982613, tinsalz@aol.de
Kirchenmusikerin: Ute Schlüter, Negenborner
Weg 29 a,  1653, schlueter-ute@t-online.de
Die Kontakte zu den verschiedenen kirchenmusi-
kalischen Gruppen entnehmen Sie bitte unserer
Homepage www.kirche-einbeck.de.

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Ulrich Hoppe, Baustraße 1, 
 72290 o. 2290, info@farben-schrader.de
Stellvertretende Vorsitzende: Pastorin 
Dr. Wiebke Köhler, s. o.

Kindertagesstätte Regenbogen
Leitung: Almut Schaper, Wagnerstr. 4,  3900,
kts.regenbogen.einbeck@leine-solling.de

Küsterinnen und Küster
Marktkirche: Susanne Hornung,  4472
Münsterkirche und Gemeindehaus Lessing-
straße: Bernd Steppatis,  0152-36748459
Neustädter Kirche und Gemeindehaus Sül-
becksweg: Michael Weber,  0173-8997865
Holtensen: Heike Champignon,  05562-999982
o. 930303
Hullersen: Daniel Rack,  4756
Gemeindehaus Hullersen: Hinriette Meyenburg,
 4688
Kohnsen: Heidrun Samse,  73822
Kuventhal: Thea Kempf,  1204

Übergemeindliche Dienste
Diakonisches Werk: Kuren und soziale Beratung,
Hohe Münsterstraße 11,  1004
Diakonisches Werk: Schuldnerberatung, Wagner-
straße 6,  1350
Jugendkirche marie: Ralf-Holger von Oesen, Sül-
becksweg 31,  73090, marie@jugendkirche-ein-
beck.de
Hospizgruppe: Sülbecksweg 31,  972985
Hospizdienst Leine-Solling:  05551-915833
Kirchenkreisamt: Bahnhofstr. 30, 37154 Nort-
heim,  05551-97890, 
IBAN DE04 2625 1425 0009 1010 07, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
St. Alexandri Stiftung: Steinbrink 3, 37574 Ein-
beck, Kontakt: Tabea Kröß,  927625, info@st-
alexandri-stiftung.de, Bankverbindung: 
IBAN DE10 2625 1425 0001 0200 23, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Diakoniestiftung »Nächstenliebe in Einbeck«:
Hohe Münsterstraße 11, 37574 Einbeck, Kontakt:
Marco Spindler,  1004, marco.spindler@leine-
solling.de, Bankverbindung: 
IBAN DE97 2625 1425 0110 0121 19, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Flüchtlingshilfe »Neue Nachbarn« der Diakonie-
stiftung, Koordinatorin: Zsuzsanna  Bényei-
Büttner,  3139277,
buettner@diakoniestiftung-einbeck.de
Besuchsdienst »GemEINsam« der Diakoniestif-
tung, Koordinatorin: Steffi Deichmann, 
 925850, steffi.deichmann@diakoniestiftung-
einbeck.de

Gottesdienste in den Monaten März bis April 2017
3. März 2017

18.30 Uhr Hullersen Team Weltgebetstag
19.00 Uhr Marktkirche Team Weltgebetstag

5. März 2017 1. Sonntag
der Passionszeit (Invokavit)

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler Abendmahl
15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

12. März 2017
2. Sonntag der Passionszeit 
(Reminiszere)

9.30 Uhr Kohnsen G. Jünke
10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering
10.45 Uhr Kuventhal P. Konnerth
15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

19. März 2017
3. Sonntag der Passionszeit
(Okuli)

9.30 Uhr Volksen Dn. Meißner
10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth / Pn. Schrader / P. Giering Vorstellung Konfirmanden
15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

26. März 2017
4. Sonntag der Passionszeit
(Lätare)

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth
10.45 Uhr Holtensen Präd. Hornung
15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe
18.00 Uhr Marktkirche Dn. Meißner

2. April 2017
5. Sonntag der Passionszeit 
(Judika)

10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering Abendmahl
10.45 Uhr Hullersen P. i. R. Dr. Mahnke
15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

9. April 2017
6. Sonntag der Passionszeit
(Palmarum)

09.30 Uhr Negenborn P. Giering mit Taufe
10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler
11.30 Uhr Neustädter Kirche P. Giering Jubiläum Hospizgruppe
15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe
18.00 Uhr Marktkirche P. i. R. Dr. Mahnke

13. April 2017
Gründonnerstag

18.00 Uhr Neustädter Kirche P. Giering Tischabendmahl
18.00 Uhr Kohnsen Pn. Dr. Köhler Tischabendmahl

14. April 2017
Karfreitag

9.30 Uhr Holtensen Pn. Dr. Köhler Abendmahl
9.30 Uhr Negenborn P. Konnerth Abendmahl
10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering Abendmahl
10.45 Uhr Kuventhal P. Konnerth Abendmahl
15.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler Musik zur Todesstunde
15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

15. April 2017
Ostersamstag

19.00 Uhr Volksen P. Giering Osterfeuer
23.30 Uhr Marktkirche P. Giering Abendmahl

16. April 2017
Ostersonntag

6.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler
10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Familiengottesdienst
10.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe
10.45 Uhr Hullersen Pn. Dr. Köhler Abendmahl

17. April 2017
Ostermontag

18.00 Uhr Marktkirche P. Konnerth
18.00 Uhr Neustädter Kirche Pn. Schrader Jugendgottesdienst

22. April 2017
15.00 Uhr Neustädter Kirche P. Giering Kaffee-Gottesdienst
18.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth / P. Giering Beicht- und Abendmahlsgottesdienst

23. April 2017
1. Sonntag nach Ostern
(Quasimodogeniti)

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth P. Giering Konfirmation
15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe
18.00 Uhr Marktkirche Präd. Hornung Tauferinnerung

29. April 2017 18.00 Uhr Münsterkirche Pn. Schrader / Pn. Köhler Beicht- und Abendmahlsgottesdienst

30. April 2017
2. Sonntag nach Ostern 
(Miserikordias Domini)

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Schrader Konfirmation
10.30 Uhr Hullersen Pn. Köhler Konfirmation
10.00 Uhr Kohnsen P. Konnerth Konfirmation
15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeinde

1. Mai 2017
10.30 Uhr Holtensen Lektor Jünke Andacht Haus der Vereine
11.00 Uhr Kohnsen Lektor Jünke Andacht Dorfgemeinschaftshaus

7. Mai 2017
3. Sonntag nach Ostern
(Jubilate)

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Abendmahl
10.30 Uhr Neustädter Kirche Pn. Schrader Konfirmation
15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe
18.00 Uhr Marktkirche P. i. R. Dr. Mahnke

14. Mai 2017
4. Sonntag nach Ostern 
(Kantate)

9.30 Uhr Hullersen P. i. R. Dr. Mahnke
9.30 Uhr Negenborn P. Giering
10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Schrader
10.45 Uhr Kohnsen Pn. Dr. Köhler Zeltgottesdienst
15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe
18.00 Uhr Marktkirche P. Giering
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